
Gemeinschaftsbrief

Bezirk Weißenburg
__________________________________________________________________________

Dezember 2025 - Februar 2026

Du sollst den HERRN, 
deinen Gott, lieben mit 
ganzem Herzen, mit 
ganzer Seele und mit 
ganzer Kraft.
            

5. Mose 6,5



	   �   Monatsgruß
„Seht die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde …“ - Adventsgedanken

Die „staade Zeit“ hat begonnen, und damit auch die Vorbereitung auf Weih-
nachten. Naja, viele Menschen denken schon seit August an die Auswahl der 
Weihnachtsgeschenke. „Nur nichts falsches schenken“ – was auch immer das 
bedeutet. Lebkuchen sind seit September in den Regalen der Discounter. 
Ob uns das der eigentlichen Bedeutung von Weihnachten näherbringt?
Ich meine, dass uns das eher von Gottes Geschenk an Weihnachten entfernt.
Was also können wir tun, um uns auf dieses Geschenk Gottes – auf die Geburt 
Jesu – vorzubereiten? 

  -	 Wie wär´s mit Fasten?
Heute ist es eher der Glühweinduft, der durch die Straßen zieht und die Lebku-
chen in den Regalen, die die Vorweihnachtszeit prägen.
Früher sah es ganz anders aus.
Ganz bewusstes Fasten war angesagt, was heute wohl kaum denkbar ist. An 
Fasten denken wir eher nach den Feiertagen, was dann zum Jahreswechsel hin 
in Vorsätze mündet, die in der Regel nicht eingehalten werden.
Ursprünglich ging es in der Wartezeit auf den Heiligen Abend darum, gewohnte 
Abläufe des Alltags beim Essen und dem Verhalten zu unterbrechen.
Ziel war es, dass sich Menschen auf das Wesentliche – die Geburt des Sohnes 
Gottes – besinnen und innehalten. Das Fasten gab Raum für „neues Denken“.
Im Mittelpunkt jener Zeit standen innere Einkehr, Gebet und das Lesen der Bi-
bel.
Gleichzeitig das Abwenden von der Hektik des Alltags.
Ich tu mich schwer, diese Tradition, die bis ins 4. Jahrhundert zurückreicht, zu 
übernehmen und will sie auch nicht „einführen“, aber so manches davon ler-
nen.

  -	 Fasten – im weiteren Sinn
Reduzierung des Lebenstempos (Segen der Langsamkeit)
Kann es sein, dass wir oft zu viel auf unserer Aufgabenliste haben? Und dann 
unzufrieden oder ungeduldig werden, wenn wir Geplantes nicht schaffen? Au-
ßerdem muss ja alles schnell gehen.
Fazit: Viel in kurzer Zeit erledigen. (Fehlerquote vorprogrammiert!)
Die Advents,- und Weihnachtszeit soll ja eine Zeit der Besinnung sein.
„Jesus ging an eine einsame Stelle und betete“ davon können wir lernen.

Die Stille „hören“ 
Vor ein paar Wochen hatten wir Besuch. Dabei war auch ein 13 jähriges Mädchen. 
Als beim Kaffeetrinken – wir hatten uns rege unterhalten – eine Gesprächspause 
eintrat, meinte sie, wir sollten doch weiterreden, da sie die Stille nicht ertragen 
würde. 



�Die Stille nicht mehr ertragen!? Kennen wir das?
Fernseher, Radio, Laptop, Handy oder Tablet mal „weglegen“. Mal einfach nur 
sein. Gedanken kommen von selbst und die Chance, mit Gott in Kontakt zu tre-
ten, steigt. 
Einfach nur „sein“ – ohne Ablenkung und Beschäftigung.
Auch dazu lädt uns Gott in dieser besonderen Zeit ein.

Weniger ist mehr 
Jetzt kommt das Wespennest. Wie steht ihr zu dem Gedanken, die Geschenkkul-
tur zu Weihnachten in der Familie zu überdenken und mit Deinen Lieben zu be-
sprechen. Ich trau mich das kaum sagen, aber meine Frau und ich schenken uns 
zu Weihnachten, Ostern und auch zu den Geburtstagen nichts Materielles mehr 
– mit unseren Kindern haben wir uns geeinigt das Geld für Geschenke „in einen 
Topf zu werfen“, um den Inhalt dann zu spenden.
Das entlastet ungemein. Kein Auswahl,- und Einkaufsstress, keine Enttäu-
schungen, keine vorgespielte Begeisterung über ein Geschenk (dessen Umtausch 
manchmal schon vorprogrammiert ist).
Und es bringt Freiräume, die gewonnene Energie sinn-voller zu nutzen. Du fin-
dest raus, was da möglich wäre.

Die Krippe schon heute im Wohnzimmer aufstellen
Vielleicht ist es auch eine Hilfe, die angesagte Stille schon jetzt zu erreichen, wenn 
wir unsere Krippe mit Maria und Josef, dem Jesuskind, den Hirten, den Königen 
und den dazugehörenden Tieren schon jetzt aufzustellen – gleich zu Beginn der 
Adventszeit. 
Gleichsam als „Mahnmal“, um uns auf das Wesentliche konzentrieren zu kön-
nen.
Konzentration auf das Wesentliche – die Geburt unseres Heilandes, Retters, 
Gottes Sohn.
Ein Blick auf die Krippe genügt:      Darum geht´s!!!
Stehenbleiben, tief durchatmen, Leben eher in Zeitlupe, denn in Hochgeschwin-
digkeit – Gott tun lassen und Gott danken.
Je mehr ich auf die Krippe schaue, auf das, was Gott für uns getan hat, umso we-
niger laufe ich Gefahr, mich - im wahrsten Sinn des Wortes – zu verlaufen.

„Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird, denn 
euch ist heute der Heiland geboren“.
Darum geht es an Weihnachten! Alles andere ist Beiwerk.

Ich wünsche euch eine „staade“ und gesegnete Advents,- und Weihnachtszeit und 
dazu alles erdenklich Gute und Gottes reichen Segen für das Neue Jahr 2026.

Robert



	   �  Monatsplan Dezember / Hauskreise

Mo 01 18:00 Gebetstreff
So 07 17:30 Abendgottesdienst

vorher ab 15:30 Uhr 
Kaffeetrinken

PD: S.Evelyn Dluzak
EL: Robert Göß

Mo 08 18:00 Gebetstreff
So 14 10:30 Vormittagsgottesdienst PD: Rudi Frach

EL: Werner Mews
Mo 15 18:00 Gebetstreff
Mi 17 15:30 Adventliche Frauenstunde
So 21 17:30 Abendgottesdienst PD: Immanuel Bender

EL: Kornelia Grummich
Mo 22 09:00 Frauenmissionsgebetsstunde
Mi 24 15:00 Heiligabend - Gottesdienst PD: Rudi Frach

EL: Irene Frach
So 28 10:30 Vormittagsgottesdienst

mit Abendmahl
PD: Rudi Frach
EL: Doris Wolf 

Die Textilwerkstatt findet am 11.12.25 von 9 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr statt.

Hauskreise im Dezember - Februar

a)	 Mittwoch um 18.30 Uhr
	 Kontakt: Johannes Grummich, Tel.: 09141/72286

b)	 Gesprächskreis  (Männer)
	 Ansprechpartner: Werner Mews Tel.: 09141/9971621



�  Monatsplan Januar / Bibelstunde

So 04 17:30 Abendgottesdienst PD: Werner Mews
EL: Manfred Walter

Mo 05 18:00 Gebetstreff
So 11 10:30 Vormittagsgottesdienst PD: Rudi Frach

EL: Johannes Grummich
Mo 12 18:30 Allianzgebetsabend EMK - Schanzmauer
Mi 14 18:30 Allianzgebetsabend Christuszentrum
Fr 16 18:30 Allianzgebetsabend LKG
Sa 17 18:00 Allianzgebetsabend Ev. Gemeindehaus 

St. Andreas
So 18 17:30 Abendgottesdienst PD: Pfrin. Amelie Knöll

EL: Wolfgang Mina
Mo 19 18:00 Gebetstreff
So 25 10:30 Vormittagsgottesdienst PD: Rudi Frach

EL: Robert Göß
Mo 26 09:00 Frauenmissionsgebetsstunde

Die Textilwerkstatt findet am  15.01.26 von 9 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr statt.

Bibelstunden in Suffersheim im Dezember - Februar

Mi, 10.12.	 19:30 Uhr	 adventliche Bibelstunde

Mi, 07.01.	 19:30 Uhr	 Rudi Frach
Mi, 21.01.	 19:30 Uhr	 Johannes Grummich

Mi, 04.02.	 19:30 Uhr	 Rudi Frach
Mi, 18.02.	 19:30 Uhr	 Werner Mews

Mi, 04.03.	 19:30 Uhr	 Rudi Frach

Möttlinger Stunde jeden letzten Samstag im Monat um 15:00 Uhr



	   �   Monatsplan Februar

So 01 17:30 Abendgottesdienst PD: Christian Hertel
EL: Doris Wolf

Mo 02 18:00 Gebetstreff
Di 03 18:30 Mitarbeiterkreis
So 08 10:30 Vormittagsgottesdienst PD: Rudi Frach

EL: Werner Mews
Mo 09 18:00 Gebetstreff
Mi 11 18:30 Frauenstunde
So 15 17:30 Abendgottesdienst PD: Johannes Grummich

EL: Kornelia Grummich
Mo 16 18:00 Gebetstreff
So 22 10:30 Vormittagsgottesdienst PD: Rudi Frach

EL: Irene Frach
Mo 23 09:00 Frauenmissionsgebetsstunde

Die Textilwerkstatt findet am 12.02.26 von 9 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr statt.



�

Allianzgebetswoche 2026 - „Gott ist treu!“

Herzliche Einladung zu den Allianzgebetsabenden:

Montag, 12.01. 	 18:30 Uhr - Ev. meth. Kirche (EMK) Schanzmauer
Mittwoch,  14.01. 	 18:30 Uhr - Christuszentrum
Freitag, 16.01. 	 18:30 Uhr - LKG - Bachgasse
Samstag, 17.01. 	 18:00 Uhr - Ev. Gemeindehaus St. Andreas

 

Textilwerkstatt

Herzliche Einladung am
11.12.25
15.01.26
12.02.26
jeweils von 9 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.



	   �   Wir über uns

Wir gehören zur Evangelischen Kirche in Bayern. Unsere Angebote verstehen 
sich als Ergänzung zu kirchlichen Veranstaltungen.

Wer über unsere Geschichte oder Organisation etwas erfahren will, kann gerne 
mit uns Kontakt aufnehmen. Wichtiger ist uns jedoch, unsere Freunde und Be-
sucher auf etwas anderes aufmerksam zu machen: Als LKG staunen wir über die 
Lebensfreude und Menschenliebe Gottes, die uns in Jesus Christus begegnet. 
Jesus ist für uns konkurrenzlos wichtig. 

Als Christen wollen wir nicht in grauer Theorie stecken bleiben, sondern gemein-
sam Leben teilen. Wir haben keine Patentantworten, aber ein festes Fundament. 
Deshalb sind wir voller Hoffnung unterwegs. Wir laden dazu ein, das eigene Le-
ben in der Verbindung zu Jesus und in der Gemeinschaft mit anderen zu gestal-
ten.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen!
Ihre LKG Weißenburg

Sie erreichen uns unter folgender Adresse:
 
LKG Weißenburg
Bachgasse 18
91781 Weißenburg
09141 – 3618 (nur AB)

Kontakt:
Rudi Frach
09831-8830801

Da wir unsere Arbeit durch Spenden finanzieren, geben wir hier unsere Bankverbindung an: 
LKG:
Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE78 7645 0000 0000 0455 94
BIC: BYLADEM1SRS

CJB: 
Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE64 7645 0000 0220 2083 95
BIC: BYLADEM1SRS

			 

			   Sie erreichen uns auch im Internet unter:
		

weissenburg.lkg.de
			 


